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Liebe Leserinnen und Leser

«Das Leben schreibt die schönsten Geschichten», heisst es – oft 

aber auch traurige, bemerkenswerte, eindrückliche. Über das 

Leben wirklicher Menschen zu erzählen, ist wohl eine der ältesten 

Formen von Literatur. Ein neueres Phänomen auf dem Buchmarkt 

sind jedoch bunt aufgemachte Biografien in kurzen Formaten 

für junge Leser und Leserinnen. Das Ziel vieler Bilderbuch- und 

Sammelbiografien, ihre Leser:innen zu inspirieren und zu moti-

vieren, eigenen Träumen zu folgen, ist dabei offensichtlich, doch 

manchmal auch zu hinterfragen, wie die ersten beiden Beiträge in 

diesem Heft beobachten. Ein zentrales Schlagwort ist weiter En-

gagement – dies gilt zum einen für die umtriebige Jella Lepman 

als für die Leseförderung prägende Figur der Nachkriegszeit, 

deren Leben nun neu erzählt wird. Zum anderen engagieren sich 

Kriegszeug:innen, oft zusammen mit Künstler:innen, durch auto- 

oder biografische Werke dafür, dass die Schrecken des Zweiten 

Weltkriegs nicht vergessen gehen. Die Authentizität der Zeitzeug-

nisse schafft dabei eine mit fiktiven Mitteln kaum zu erreichende 

Betroffenheit beim Publikum und nicht zuletzt einen Dialog zwi-

schen Generationen. Von der Glaubwürdigkeit von Lebenserfah-

rungen zehren aber ebenso Aufklärungsbücher und Comics über 

psychische Krankheiten. 

Ein Interview mit Marcel Barelli, Regisseur eines fiktional- 

biografischen Animationsfilms, beschliesst unseren Schwerpunkt. 

Dazu präsentieren wir Ihnen Schweizer Neuheiten aus der Buch-

welt und der Vermittlung sowie einen umfassenden Rezensionsteil.   

Wir danken allen, die im Sommer an unserer Umfrage teilgenom-

men haben. Alle Ihre Antworten waren für uns sehr wertvoll und 

aufschlussreich. Sie haben uns im Entschluss bestärkt, dass 2026 

wieder alle Hefte gedruckt erscheinen. 

Nun wünschen wir Ihnen eine inspirierende Lektüre und einen 

guten Jahresschluss!

Aleta-Amirée von Holzen und Elisabeth Eggenberger

Redaktion Buch & Maus
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